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Drei Frauen
im Kabinett Blum

Das besonders Neue und für Frankreich Erstmalige an der von
Léon Blum zusammengestellten Regierung ist, daß dieser drei
Frauen angehören: Frau Irène Joliot-Curie, Frau Suzanne
Lacorre und Frau Léon Brunschwig.

Frau Irène Joliot-Curie
Unterstaatssekretärin für Wissenschaft-
liehe Forschung. Sie ist die Tochter des

vor Jahrzehnten schon durch den No-
beipreis ausgezeichneten Ehepaares
Pierre und Marie Curie. Die Forscher-
arbeit ihrer Eltern hat sie weitergeführt
und ihren eigenen Namen durch die Er-
findung des künstlichen Radiums be-
rühmt gemacht. Auch ihr wurde zu-
sammen mit ihrem Gatten Frédéric
Joliot letztes Jahr der Nobelpreis zu-
erkannt. Sie ist eine ernsthafte und
schlichte Frau und Mutter zweier Kin-
der. Für Politik ließ ihr bis heute ihre
Arbeit im Laboratorium keine Zeit.

Frau Suzanne Lacorre
Unterstaatssekretärin für Jugendschutz.
Seit über 30 Jahren lebte sie als Dorf-
schullehrerin im Perigord. Mit leiden-
schaftlicher Ffingabe diente sie ihrem
Beruf, arbeitete sie für einen engern
Kontakt zwischen Schule und Eltern-
haus, richtete sie Bibliotheken ein und
kümmerte sie sich um das Fortkommen
der Schulentlassenen. So drang ihr Ruf
weit über ihre Gemeinde hinaus. Fach-
Zeitschriften verlangten Aufsätze von
ihr und sie wurde zu Kongressen ein-
geladen, wo die schüchterne Dorfschul-
lehrerin sich mit Herzenswärme für
die Rechte des Kindes einsetzte. Sie
ist heute 61 Jahre alt.

Frau L. Brunschwig
Unterstaatssekretärin für technischen
Unterricht. Sie ist Chefredaktorin des
Wochenblattes «La Française» und als
solche in französischen und internatio-
nalen Frauenfragen durch und durch be-
wandert. Seit Jahren betrachtet sie die
Mitarbeit an der Frauenbewegung als

Lebensaufgabe. Sie ist Präsidentin der
U. F. S. F. («Union Française pour le
suffrage des Femmes») und hat seit lan-
ger Zeit schon das Stimmrecht der
Frauen gefordert. Als Mitbegründerin
des «Conseil National des Femmes»
(«Frauen-Nationalrates») befaßt sie sich
mit allen öffentlichen Fragen vom
Standpunkt der Frau aus.

Wechsel in der Leitung
der Banque de France

Emile Labeyrie, bisher Staatsanwalt
beim Rechnungshof, ist an Stelle

von Tannery zum Gouverneur der
Banque de France ernannt worden. $5
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dem, daß die Arbeits-
plätze der Streikenden mit
Arbeitslosen besetzt wer-
den könnten. Die ganze
Angelegenheit vollzog sich
ohne Leidenschaft und
Turbulenz und entbehrte
an vielen Orten eines ge-
wissen launigen Humors
nicht. Bild: Arbeiter in
einer Pariser Automobil-
fabrik auf ihrem impro-
visierten Nachtlager neben
ihren Werkbänken.

Der Metzgermeister des
Vororts hält es mit den
Streikenden ; ein Korb mit
Blutwürsten kommt, von
ihm gestiftet, nach dem
besetzten Fabrikhof.
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